
Diebstahl  im  Altenheim:
Polizei sucht Tatverdächtigen
mit Foto
Gleich  zweimal  kam  es  im  vergangenen  September  2013  zu
Diebstählen  in  einem  Altenheim  an  der  Hermann-Schmälzger-
Straße  in  Lünen-Brambauer.  Bei  der  letzten  Tat  wurde  der
tatverdächtige junge Mann videografiert.

Wer  kennt
diesen  Mann?

Die erste Tat ereignete sich am 03.09.2013. Nur wenige Tage
später, am 13.09.2013, kam es zu einem erneuten Diebstahl. In
beiden Fällen wurden nur geringfügige Bargeldbeträge erbeutet.
Die Polizei geht derzeit davon aus, dass der im Foto gezeigte
ca. 20-25 Jahre junge Mann für die Taten verantwortlich ist.

Hinweise bitte an den Kriminaldauerdienst in Dortmund unter
der Rufnummer (0231) 132-7441.
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Unfall:  Fußgängerin  in
Lünener  Stadtmitte  von  Auto
erfasst
Eine Fußgängerin ist am Donnerstagmorgen von einem Auto auf
der  Kreuzung  Parkstraße  /  Viktoriastraße  in  Lünen-Mitte
erfasst und leicht verletzt worden.

Eine 72-Jährige aus Lünen wollte zur Unfallzeit mit ihrem
Hyundai von der Parkstraße in die Viktoriastraße nach links
abbiegen. Dabei übersah sie nach ersten Erkenntnissen eine
bevorrechtigte  17-jährige  Lünerin,  die  gerade  zu  Fuß  bei
Grünlicht  die  Kreuzung  querte.  Das  Auto  erfasste  die
Jugendliche und verletzte sie leicht. Ein Rettungswagen fuhr
sie vorsorglich in ein Krankenhaus.

Einbruch: Zwei Tatverdächtige
festgenommen
Die Polizei nahm am Donnerstagmittag in Unna zwei mutmaßliche
Einbrecher fest.

Am Donnerstagmittag stellte gegen 12 Uhr eine Hausbewohnerin
eines Einfamilienhauses am Wannweg bei ihrer Rückkehr zum Haus
einen Einbruch fest. Sofort alarmierte sie die Polizei, die
von  Zeugen  aus  der  Nachbarschaft  Hinweise  auf  verdächtige
Personen  erhielt.  Im  Rahmen  der  anschließenden  Fahndung
konnten zwei Personen festgenommen werden. Sie waren vor den
Beamtem geflohen und hatten bei ihrer Festnahme Teile der
Beute aus dem Einfamilienhaus bei sich.
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Die Polizei kontrollierte auch die Häuser im Umfeld dieses
Tatortes, konnte aber keine weiteren Einbrüche entdecken. Bei
den  mutmaßlichen  Einbrechern  handelt  es  sich  nach  ersten
Erkenntnissen  um  zwei  24  und  19  Jahre  alte  Litauer  mit
unbekanntem  Wohnsitz.  Die  weiteren  Ermittlungen  zum
Sachverhalt  dauern  zur  Stunde  noch  an.

Unfall mit einem Kind: Junge
überquerte  hinter  dem
Schulbus die Straße
Bei  einem  Verkehrsunfall  auf  dem  Häuprenweg  wurde  am
Donnerstagmittag  ein  Kind  von  einem  Pkw  angefahren  und
verletzt. Der 12-jährige Junge überquerte hinter dem Schulbus
die Straße.

Am Donnerstag fuhr gegen 13 Uhr eine 45-jährige Bergkamenerin
auf  dem  Häupenweg  aus  Richtung  Töddinghauser  Straße  in
Richtung Schulstraße. Auf der anderen Straßenseite hielt ein
Schulbus, hinter dem plötzlich ein 12-jähriger Schüler aus
Bergkamen  die  Straße  überquerte.  Die  Frau  konnte  nach
Mitteilung  der  Polizei  nicht  mehr  rechtzeitig  bremsen  und
stieß mit dem Jungen zusammen. Der verletzte sich und musste
zur Behandlung in ein Krankenhaus gebracht werden. Es entstand
zudem ein Sachschaden von etwa 3000 Euro.
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VHS  zeigt  es:
Einkommensteuererklärung 2013
selber machen
Im VHS-Kurs lernen Arbeitnehmer/-innen und Rentner/-innen, wie
es geht: Die Einkommensteuererklärung 2013 selber machen. Los
geht  es  am  19.  Februar.  Der  Kurs  geht  über  vier
MIttwochabende.

Jetzt  ist  der  richtige
Zeitpunkt,  um  die
Einkommenssteuererklärung  für
das Jahr 2013 zu erstellen. Die
Ermittlung  der
Besteuerungsgrundlagen  für  die
Einkommenssteuer  ist
insbesondere  in  den  letzten
Jahren  immer  komplizierter  und

unverständlicher geworden. „Sogar hochrangige Politiker geben
zu,  dass  sie  ihre  eigenen  Steuerbescheide  nicht  mehr
verstehen“,  sagt  Diplom-Finanzwirt  Dietmar  Kruschewski,  der
Interessierten ab dem 19. Februar an vier Mittwochabenden in
der  Volkshochschule  Bergkamen  das  kleine  Einmaleins  der
Einkommenssteuer beibringt.

Gerade auch im Bereich der Arbeitslohn- und Rentenbesteuerung
ergeben  sich  durch  Abzugsbeschränkungen  von  Kosten  bzw.
Erfassung  von  bisher  steuerfreien  Einnahmen  immer  höhere
Steuerbelastungen. „In dem Kurs werde ich anhand der amtlichen
Steuererklärungsvordrucke allgemein die Besteuerungsgrundlagen
wie  Einnahmen,  Werbungskosten,  Sonderausgaben  oder
außergewöhnliche  Belastung  speziell  für  Arbeitnehmer  und
Rentner  erörtern“,  sagt  Kruschewski.  „Mit  dem  im  Kurs
erworbenen Wissen können die Teilnehmerinnen und Teilnehmer
die noch vorhandenen Steuerentlastungsmöglichkeiten erkennen
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und gegebenenfalls geltend machen.“

Dieser Kurs mit Kursnummer 5600 umfasst 12 Unterrichtsstunden
und kostet 27,60 €. Eine vorherige Anmeldung ist zwingend
erforderlich.  Anmeldungen  nimmt  das  VHS-Team  persönlich
während der Öffnungszeiten montags bis freitags von 08.30 –
12.00 Uhr und montags, dienstags und donnerstags von 14.00 –
16:00 Uhr im Volkshochschulgebäude „Treffpunkt“, Lessingstr.
2, 59192 Bergkamen, entgegen. Eine Anmeldung per Telefon ist
unter der Rufnummer 02307 / 284952 oder 284954 möglich. Online
können Interessierte sich jederzeit über vhs.bergkamen.de oder
www.bergkamen.de anmelden.

 

Baustelle  auf  der  Adener
Höhe:  Lichtstele  wird  für
eine Woche ausgeknipst
Wegen  der  laufenden  Bauarbeiten  rund  um  die  Lichtskulptur
„Impuls“ wird ab sofort für rund eine Woche das Licht auf der
Adener Höhe in der Bergehalde Großes Holz ausgeknipst.
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Wegen der Bauarbeiten wird für rund eine Woche die Lichtstele
auf der Adener Höhe nicht leuchten.

Die  Bauarbeiten  auf  dem  höchsten  geografischen  Punkt
Bergkamens  sind  wegen  des  milden  Winters  schon  weit
fortgeschritten.  Rund  um  die  30  Meter  hohe  Lichtskulptur
„Impuls”  entsteht  eine  große  Aussichtsplattform  aus  zwei
ineinander  verschränkten  ovalen  Flächen.  Der  barrierefreie
Zugang zum Plateau erfolgt über eine Rampe.
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Teil  der  neuen
Treppenanlage,  die  zum
Gipfel  der  Adener  Höhe
führt.

Zurzeit  ist  die  Baustelle  durch  einen  Stahlmattenzaun
abgesperrt. Das hindert aber viele Besucher nicht, ich vom
Baufortschritt  persönlich  und  vor  Ort  zu  überzeugen.  Der
Besucherandrang war am vergangenen sonnenverwöhnten Wochenende
besonders groß.

Künftig  wird  es  für  die  ganz  Sportlichen  auch  eine
Treppenanlage geben, die bereits zwei Ebenen unterhalb des
rund 147 Meter hohen Gipfels der Adener Höhe beginnt. Sie
werden  nach  der  Freigabe  wirklich  eine  Herausforderung
darstellen und möglicherweise die beiden Trampelpfade, die als
Abkürzung entstanden sind, ersetzen.

Weitere Infos zu den Baumaßnahmen gibt es hier.

Neue  Sonderausstellung  im
Stadtmuseum Bergkamen: „Ötzi,
der Mann aus dem Eis“
Winter will es anscheinend immer noch nicht bei uns werden.
Immerhin ist ab 14. Februar „Ötzi, der Mann aus dem Eis“ in
der  neuen  Sonderausstellung  im  Stadtmuseum  Bergkamen  zu
bewundern.
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Im  Jahre  1991  entdeckten  zwei
Bergwanderer  in  den  Ötztaler
Alpen eine männliche Leiche. Bei
genauerer  Untersuchung  erwies
sich der Fund als archäologische
Sensation:  Ötzi,  wie  der  Mann
aus dem Eis bald genannt wurde,
war vor mehr als 5000 Jahren zu
seiner  letzten  Wanderung

aufgebrochen.  Wissenschaftler  verschiedenster  Disziplinen
haben versucht, dem Mann aus dem Eis seine Geheimnisse zu
entlocken. Eine Geschichte wie ein prähistorischer Krimi.

Vom 14. Februar bis 12. Oktobersind Ö tzis Lebensumstände und
sein plötzlicher Tod in den Alpen Gegenstand einer Ausstellung
im Stadtmuseum Bergkamen.

Stadtmuseum  zeigt  Nachbildung  der
Gletschermumie
Den Schwerpunkt der Ausstellung bildet die Nachbildung der
Gletschermumie.  Sie  wird  in  einer  Kühlzelle  präsentiert  –
ähnlich  dem  Original  im  Museum  Bozen.  Außerdem  wird  die
Nachbildung  des  „lebenden  Ötzi“  in  seiner  heimatlichen
Umgebung mit seinen Haustieren zu sehen sein.

Informiert  wird  in  der  Ausstellung  darüber,  wie  zu  Ötzis
Zeiten Waffen angefertigt, gejagt sowie Kleidung und Geräte
hergestellt wurden. Zu sehen sind neben Nachbildungen der bei
Ötzi  gefundenen  Gegenstände  weitere  Jagd-  und
Gebrauchsgegenstände  aus  der  Jungsteinzeit.

Zur  Ausstellung  wird  ein  museumspädagogisches  Programm
angeboten. Anmeldungen nimmt das Stadtmuseum Bergkamen unter
02306/30 60 210 entgegen.
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Schulsozialarbeit  an  Schulen
in  Bergkamen  bis  Ende  2014
gesichert
Die acht Sozialarbeiterstellen an den Grundschulen und den
weiterführenden Schulen in Bergkamen sind mindestens bis Ende
dieses Jahres gesichert. Das Land hat dafür bisher noch nicht
genutzte  Mittel  aus  dem  Bildungs-  und  Teilhabepaket
freigegeben.  Die  Kosten  für  den  Einsatz  der  acht
Schulsozialarbeiterinnen  kostet  jährlich  230.000  Euro.

Diese Summe hätte die Stadt Bergkamen wie auch die anderen
Kommunen nicht übernehmen können, betont Schuldezernent Horst
Mecklenbrauck: „Einerseits fehlen ihnen dafür die notwendigen
Mittel, andererseits gehört es nicht nur meiner Meinung nach
nicht zu den Aufgaben, die die Kommunen zu finanzieren haben.
Wie die Bezahlung der Pädagogen an Schulen gehört dies zu den
Aufgaben und damit der Finanzierungszuständigkeit des Bundes
bzw. Landes.“

Bund und Land beraten 2015 weiter
Trotz  des  großen  Engagements  des  NRW  Arbeits-  und
Sozialministeriums und der Kommunalen Spitzenverbände sei mit
der  alten  Bundesregierung  keine  Einigung  zur
Weiterfinanzierung der Schulsozialarbeit erzielt worden.

Erfreulich sei daher die Mitteilung, dass für das Jahr 2014
die  Schulsozialarbeit  aus  den  beim  Kreis  Unna  nicht
verwendeten  Mitteln  des  Bildungs-  und  Teilhabepaketes
finanziert  werden  könne.  Mecklenbrauck.  „Ebenso  die
Mitteilung, dass der Dialog zur Weiterfinanzierung ab 2015
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weitergeführt wird.“

Stadt  Bergkamen  sucht  noch
Auszubildende zum 1. August
Die Stadt Bergkamen sucht noch Auszubildende zum 1. August
2014.

Gesucht wird ein Auszubildender bzw. eine Auszubildende für
den Beruf Gärtner bzw. Gärtnerin der Fachrichtung Garten- und
Landschaftsbau. Die Ausbildung dauert drei Jahre und beginnt
am  01.08.2014.  Vorausgesetzt  wird  mindestens  der
Hauptschulabschluss.

Zudem wird ein Auszubildender bzw. eine Auszubildende für den
Beruf  Fachangestellte/r  für  Medien-  und  Informationsdienste
der  Fachrichtung  Bibliothek  gesucht.  Auch  diese  Ausbildung
dauert drei Jahre und beginnt am 01.08.2014. Voraussetzung ist
mindestens die Fachoberschulreife.

Interessentinnen  und  Interessenten  können  sich  bis
einschließlich 28.02.2014 schriftlich bei der Stadt Bergkamen
bewerben.  Neben  der  Bewerbung  wird  um  Einreichung  eines
tabellarischen Lebenslaufes und der letzten beiden Zeugnisse
in Kopie gebeten.

Bewerbungen sind an folgende Adresse zu richten:

Stadt Bergkamen

Fachdezernat Innere Verwaltung

Postfach 1560

https://bergkamen-infoblog.de/stadt-bergkamen-sucht-noch-auszubildende-zum-1-august/
https://bergkamen-infoblog.de/stadt-bergkamen-sucht-noch-auszubildende-zum-1-august/


59174 Bergkamen

Ein Online-Bewerbungsverfahren wird nicht angeboten.  Nähere
Informationen zu dem Ausbildungsberuf sind im Internet unter
www.bergkamen.de erhältlich.

Die Stadt Bergkamen erhielt von der Bezirksregierung Köln erst
am  27.  Januar  die  Freigabe  für  eine  Ausbildung  in  der
Stadtbibliothek  Bergkamen.Sie  hofft  bis  zum  Ende  der
Ausschreibungsfrist am 28.02.2014 auf viele Bewerbungen von
interessierten Bewerberinnen und Bewerbern.

 

Von  Lernpartnerschaft  wollen
Gesamtschule und REWE Littau
gleichermaßen profitieren
Eine  neue  Lernpartnerschaft  haben  jetzt  die  Leiterin  der
Willy-Brandt-Gesamtschule  Bergkamen,  Ilka  Detampel,  und  der
Marktleiter von REWE Littau, Patrick Schmidt, unterschrieben.
Beide  Seiten  in  die  Zusammenarbeit  von  Betrieb  große
Hoffnungen.
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Die  neue  Lernpartnerschaft
ist  besiegelt  (v.l.):
Torsten  Mack,  Heinrich
Schlep,  Ilka  Detampel,
Schulverwaltungsamtsleiter
Andreas  Kray  und  Patrick
Schmidt.

Betriebspraktika sollen den Schülerinnen und Schüler Einblicke
in das Geschehen eines Lebensmittelmarktes verschaffen. Sie
lernen die verschiedenen Ausbildungsberufe kennen und erfahren
sehr  schnell,  welches  Wissen  sie  als  künftiger  Azubi
benötigen. Oft ist ein Ergebnis des hautnahen Kontakts mit der
betrieblichen Wirklichkeit, dass sich die Jugendlichen auf den
Hosenboden setzen und ihre schulischen Leistungen verbessern.
Darüber  berichten  jedenfalls  die  Studien-  und
Berufskoordinatorin  der  Gesamtschule  Christine  Bautz  und
Abteilungsleiter Heiko Klanke aus der langjährigen Erfahrungen
in anderen Lernpartnerschaften.

Schüler der Gesamtschule für eine
Ausbildung begeistern
Ein wesentliches Ziel von REWE-Marktleiter Patrick Schmidt ist
es, Schülerinnen und Schüler, die die Gesamtschule nach der
10. Klasse verlassen, für eine Ausbildung in seinem Betrieb zu
begeistern. Denn: Für das neue Ausbildungsjahr, das im Sommer
beginnt, ist bei ihm noch keine einzige Bewerbung eingegangen.

Das ist in Bergkamen kein Einzelfall, wie Christine Bautz
Weiß. Nur etwa ein Dutzend der Zehner wird die Gesamtschule
mit einem Ausbildungsbetrag in der Tasche verlassen. Etwa 40
Prozent der rund 160 Entlassschüler setzen ihre Schullaufbahn
in der Oberstufe der Gesamtschule fort. Der größte Teil des
Rests  geht  in  der  Hoffnung  auf  einen  höherwertigen
Schulabschluss  auf  ein  Berufskolleg.



Eltern der Gesamtschule haben eine
Schlüsselrolle
„Sie wollen einfach den Schonraum Schule nicht verlassen und
hängen  zwei  Jahr  dran“,  berichtet  Christine  Bautz.  Oft
scheitern sie und haben Jahre verloren. „Ein Fachabitur an
einem  Berufskolleg  zu  bekommen,  ist  nicht  so  einfach“,
bestätigt Heinrich Schlep, der bei der IHK Dortmund bis jetzt
für die Bergkamener „Partnerschaften Unternehmen-Schule“ über
viele Jahre zuständig war. Er geht jetzt in den Ruhestand und
übergibt den Stab an Torsten Mack.

Alle Beteiligten wissen, dass bei der Berufsfindung die Eltern
eine Schlüsselrolle spielen. Bei vielem geht unterhalb des
Abiturs gar nichts. Hier setzt Willy-Brandt-Gesamtschule auf
Aufklärung und Information. Die Eltern werden jahrgangsweise
zu Info-Veranstaltungen eingeladen. Mit dabei ist natürlich
Bayer, der größte Partner aus der Wirtschaft. Kommen wird aber
auch Patrick Schmidt. Er wird bei diesem Elternabend auf viele
seiner  Kundinnen  und  Kunden  treffen.  Die  wissen  über  die
Ausbildungswege  seiner  Mitarbeiterinnen  und  Mitarbeit
vermutlich  nicht  sehr  viel.  Das  will  er  während  dieser
Veranstaltung ändern.

Mädchen- und Frauennetzwerkes
stellt  Neuauflage  ihres
Flyers vor
Die Mitglieder des Bergkamener Mädchen- und Frauennetzwerkes
haben jetzt die Neuauflage ihres Flyers vorgestellt.
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Die Mitglieder des Bergkamener Mädchen- und Frauennetzwerkes
stellen die Neuauflage ihres Flyers vor.

Er enthält eine Übersicht über Einrichtungen für Frauen und
Mädchen in Bergkamen und Umgebung.  Der Flyer liegt in der
Stadtverwaltung Bergkamen und den entsprechenden Einrichtungen
aus.

Das  Bergkamener  Mädchen-  und  Frauennetzwerk  existiert  seit
1998.  In  ihm  sind  Vertreterinnen  von  über  19
Beratungseinrichtungen vertreten, von der Agentur für Arbeit
über  die  AWO  und  das  Frauenforum  bis  hin  zu
Beratungseinrichtungen  der  Kommune  selbst.

Das Netzwerk bündelt und verstärkt die Aktivitäten für Mädchen
und  Frauen.  Die  einzelnen  Mitglieder  wirken  als
Multiplikatorinnen  und  sorgen  für  die  Vertretung  von
Frauenbelangen  in  ihren  einzelnen  Einrichtungen  und  auch
darüber hinaus durch gezielte Aktionen in der gesamten Stadt.
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Ansprechpartnerinnen  sind  die  gewählte  Sprecherin  Martina
Ricks-Osei  vom  Frauenforum  im  Kreis  Unna  e.V.,  und  die
Gleichstellungsbeauftragte  der  Stadt  Bergkamen,  Martina
Bierkämper.

Infos im Internet : www.frauen-netz-bergkamen.de
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